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Kerbs l'arraxon, Pippanen Kraut.
lamarilcus > Thamarisken Kraut.
l'liimus, Thimlan/RömischenQuendel/eswl'rdauch^aäoneiSeeqens

kraut genannt/ erstlichlst es aus Lrecis das Credensisch / darnach ist es
auch aus Italiazu uns gekommen/ ietzo aber ist es in Teutschland ge-
meindon welcher Blumen oder Blüch die Immen oder Bienen belu¬
stiget werden,

lormemiile) Blutkraut/Tormentill.
l'uMla^o, Hufflattig.
I'kylizkol: Lindenblätter.
I^ritolium surium»Edle Leber Blätter»

V,
V alcriana. Baldrian.
Verbum. KönigSkertzen Kraut.
Verbcna, Verkzma Verkenacs» Eisen KlaUt/^ZZMiNa.
VermzcnZai-is, Mauerpfeffer.
Veronica. Ehren-Preiß.
Vm>2 pervmia »Süngrün.
Viol^riz, blau Viol Kraut.
Vir^O ps^orialis, Weiber Karten»
Viriskolia > Weinlaub.
Voluizüiz, Wunden.
u rrica minor, Heiden Nessel.
Unitl-ZAlvs kolic», Einbeer Blätter.

Und soviel kürtzlich von den Kräutern.
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I >1 v I cz o.
Kcji>o, oder cnckxo, Indig / nennen die Indianer 5^1 / kommt

MW kHWauS Ostindien / zu selbiger Landschafft wächst blau
MH^.Indiq oder^nm!. Der Indig wächst auch an theils Orten wild/

^5 kommt dessen auch diel aus West-Indien von Huzumalv, aber
das nleiste kv:j-mr aus Ost-Indien Von der Stadt Lananor liegt
70. Meil von l7»ou und gräntzt an Tertien. Zu kiano ist der vor¬

nehmste Ort in qantz Oü-Indie" / die Landschafft wird (^ilon genannt da der
Jndig l,cri.ommt/allda bate«t?uch iz.EndigMüblen/solcheswächst in kleinen
Büschlein/glcichden Klofierbeeren Hecken und sein Saamenvergleicht sich den
Cappes-Gaamen/das wird abgeschnttten/ aufden Mühlen klein gemahlen und
dann in einen Ofen gesotten/ und woblgesäubert. Dessen wird an ch viel gesamb-
let/gesortirt und gepresset im S^ratischen Gebiets in den Dörffern bey der
Stadt Lroäz oder Protsch: inqleich.n zu5iAo wächst er in grosser Mäng und
Uberfluß/daßauch gantze Schiffe damit beladen werden. In ekina oder Lina
Men Westen jedoch das memste zu Lizno, wann es anfangs abgeschnitten wird/
so wirds aus Haussen gelegt / biß es faulet und von den Ochsen ausgetretten wird/
dann erst aufden Müblen klein gemahlen; Endlich wird es im Ofen gesotten / seht
wohl gesäubert und in unterschiedliche Sorten außgetheilet: Wann solcher viekkleines



kleines hat so hält er gemeiniglich viel Sand. Wann der Indig platt voneinan¬
der gebrochen wird /und man denselben Meinem Raget ritzt/so muß esaufdem
Ritz außsehen wieKupffer/so ist ergut.
?8O?I nukliOl, oderockpi ttunuäi,Schaafswollen Feistigkeit/Box-
^haar oder das Fett vom Hals.

5 u 5 u ö x.
?Ujukze.seynd rothe Brusibeerlein oder welsche Hanbutten/ist eine röche Frucht.
^ Des Winters sollen solche an einen truckenen Ort als in der ölacerjal-Stuben/
des Sommers aber in Kellern gehalten werden/damit sie nichtberderben/ dann
was ihnen im Sommer die Wärme oder Hitz schädiichist / soviel ist die übrige
Feuchtigkeit im Winter auch nütz : ebenermassen muß es auch mit den Lebcttcn
gehalten werden/sie werden auch genannt kinNI-e.

?Ä S/ Barmason kommt aus Italia von Varmato. Lemberger
Käß kommen aus Mederland von iemberg nach Frfort am

^Mäyn. Von Dinckelspül kommen die Creutzkäß/ und werden
mach dem Hundert verkaufft/Stück für Stück/anjetzo werden
! sie nicht mehr so gutgemacht als bor diesem / wann solcher schön
blauschimlicht ist /so ist ergut. Wann die Barmason Käß an der

Rinden wollen muchlicht werden/sollen sie fleissig abgeschabet undBaumöhl
gar dünn mit den Händen Wohl hineingerieben und angestrichen werden. Hollän¬
discher Käß Von zwey Iahren seynd bässer als die Frischen/ wann solche ausder
Zungen fett und wie Butter zerschmältzen/auch darbey einen zengerichten Ge¬
schmack haben /so seyn sie gut/Lcismcr Käß von Lcjarn werden vor die bästen Hol¬
ländischen geachtet. Es werden aller Orten viellerley Arten Käß gemacht/
derowegen ich solche zu benennen hier unnöthig erachte.

Kobolt/Mucken-Pulver:kommt aus demBergwerck in Ioachimsthal/es
wird auch Loclmie tolis genannt.

Ktäpp / ist eine Färb gelb mit zu färben und in Sächs-Städten gar diel im
Gebrauch.

I..

!lxnum ^loes. Paradisholtz. Das LleAj ist dasbäste/eswird
^auch genannt Augen Holtz und Kreutz Holtz: Solches nun wächst
^an unterschieden Orten in Ost-Indien/als zu calekuc, Oucci.
Lkma 1 ölalacca, dei!on oder?exu, wie auch in der Insel 8u-
matrs ist solches auch zu haben / aber von dar büß zu überkommen/

. wegen der Zieger Thier so sich in selbiger Gegend aufhalten: das
meinstesoherausgebrachtwird/kommtvonLliampaoderLzmvo^, da essehr
köstlich gut ist/und solch Holtz wird alda Lslsmbsc genannt.
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